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Über die Annette Barthelt-Stiftung
Ein Terroranschlag beendete in Djibouti am Golf 
von Aden am 18. März 1987 das Leben von vier 

 Meeresforschenden. In einer Gruppe mit wei-
teren  Wissenschaftler:innen warteten  Annette 
Barthelt,  Daniel Reinschmidt, Marco Buchalla 
und Hans- Wilhelm Halbeisen vor Ort, um mit 
dem Forschungsschif  METEOR auf Expedition 
in den  Indischen Ozean zu gehen. Bei der Explo-
sion eines Sprengsatzes in einem Café wurden 
insgesamt 13  Personen getötet, darunter die vier 
 Wissenschaftler:innen aus Kiel. Weitere über lebten 
schwer verletzt.

Im Andenken an die Kieler Opfer gründeten 
Kolleg:innen und Hinterbliebene die Annette 
Barthelt-Stiftung. Diese soll nicht nur die Ver-
gangenheit, sondern auch, mit dem Blick voraus, 
die Zukunft der Meeresforschung würdigen. Sie 
prämiert daher seit 1990 exzellente Master- und 
Doktorarbeiten aus dem Bereich der schifs-
gestützten Meeresforschung im Rahmen einer 
Preisverleihung.

Mehr Informationen über den Terroranschlag 
und die Annette Barthelt-Stiftung unter 
www.annette-barthelt-stiftung.de

PROGRAMM

Musikalischer Auftakt

Grußworte 
Prof. Dr. Katja Matthes, Direktorin des GEOMAR 
Prof. Dr. Arne Körtzinger, GEOMAR

Vortrag 
Prof. Dr. Thorsten Reusch, GEOMAR 
„Seegraswiesen als natürlicher Klimaschutz“

Verleihung der wissenschaftlichen Preise 
Dr. Cora Hörstmann, Alfred-Wegener-Institut, Bremerhaven 
Anna Christina Hans, GEOMAR

Musikalischer Ausklang, im Anschluss  
laden wir zu einem Empfang im Foyer ein.

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 10.3.2023 bei
Prof. Dr. Arne Körtzinger 
Tel +49 431 600-4200 
akoertzinger@geomar.de

Freitag, 17. März 2023, 16:00 Uhr
GEOMAR-Hörsaal am Westufer | Düsternbrooker Weg 20, 24105 Kiel

EINLADUNG

Preisverleihung der Annette Barthelt-Stiftung
36 Jahre Gedenken an die Terroropfer von Djibouti

Annette Barthelt-Stiftung e.V.
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